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Änderungen im Programm vorbehalten. Stand Oktober 2022 | Alle Plenardiskussionen werden simultan übersetzt | All Plenary Discussions are translated simultanously (D/ENG – ENG/D)

MITTWOCH, 12.  OKTOBER 2022 | WEDNESDAY, 12TH OCTOBER 2022 

ab 16.00 Registrierung | Registration 
18.00 - 19.15            Eröffnung & Kick Off Panel 
            Business Cases „Sustainability“ ...Investieren in den Unternehmenswert |  
            Business Cases „Sustainability“ ...and its impact on company value
19.15 - 20.00            Sponsors Area: Gemeinsamer Empfang  
Danach:        Individuelle Abendempfänge der Sponsoren sowie von Finance Trainer |  

            Afterwards: various evening dos

DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2022 | THURSDAY, 13TH OCTOBER 2022

09.00 – 10.00        Die Hebel im Inflationsmanagement | Pricing - Prozesse - Absicherung |
            The art of inflation management | Pricing - Processes - Hedging
10.30 - 11.30        Workshops | Expert seminars
11.45 - 13.00        Vorstandsdiskussion | Executive discussion
            Die Quadratur des Kreises? | Effiziente Maßnahmen der Dekarbonisierung | 
            Squaring the circle? | How to explore efficient decarbonization measures
13.00 - 14.00        Mittagessen | Buffet lunch 
14.00 - 15.15        Policy Maker Panel: Bürokratie Angst im Unternehmen – Wie einfach kann 
            Nachhaltigkeits-Reporting werden? |  

Corporate Sustainability Reporting - made simple?
15.40 - 16.40              Workshops | Expert seminars
16.45 - 17.45              Workshops | Expert seminars

ab 18.45              Green Conference Dinner im Congress Centrum auf Einladung 
            Industriellenvereinigung und Finance Trainer
            Begrüßung: Martin Ohneberg, Präsident der Industriellenvereinigung Vorarlberg

 

FREITAG, 14. OKTOBER 2022 | FRIDAY, 14TH OCTOBER 2022 

09.00 – 10.00        Der Finanzbereich - leistungsfähig und attraktiv | Die Zukunftsschmiede der Young Talents| 
            Finance Department - a pool of talent | The Young Generation put their ideas to the test 
10.15 - 11.15           Workshops | Expert seminars
11.30 - 12.30           Alpbacher Zins- und Währungsprognose  
            Alpbach Interest Rate and FX Forecast
12.30 - 13.15           Abschlussveranstaltung | Award Ceremony
Danach:            Lunch to go | Lunch to go 

Wir versichern Ihnen, dass wir sämtliche behördlichen COVID-19 Vorgaben einhalten und unser
Sicherheitskonzept auf dem aktuellsten Stand halten werden. Alle Teilnehmer werden bei Ankunft mit

Antigen und PCR getestet. Während der gesamten Veranstaltung stellen wir sicher, dass nur
getestete Personen anwesend sind. Ihre Gesundheit ist uns wichtig.

Ihr Alpbach Team 

Alle Panels und Workshops werden via LIVE Stream übertragen LIVE & DIGITAL
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*to be confirmed

RIZZO

Live in Alpbach

KICK OFF PANEL | KICK OFF PANEL

BUSINESS CASES „SUSTAINABILITY“ 
...Investieren in den Unternehmenswert | 
BUSINESS CASES „SUSTAINABILITY“ 
...and its impact on company value

12.10.2022, 18.00 - 19.15

Moderation: Nikolai Rizzo, Manufacturing Lead Austria, Microsoft Austria
Chris Bucknall, Head of Investor Relations & Sustainability, RHI Magnesita
Markus Haidenbauer, CEO, Orasis Industries Holding GmbH 
Gerhard Hanke, CFO, Wienerberger AG
Kristijan Jarc, CDO, Salzburg Energie

Live in Alpbach

HAIDENBAUER

Live in Alpbach

JARC

BUCKNALL

Live in Alpbach

Live in Alpbach

HANKE

PLENUM

DONNERSTAG 13.10.2022

SAUTER

Live in Alpbach

HAUPTPANEL | MAIN PANEL 

DIE HEBEL IM INFLATIONSMANAGEMENT
Pricing - Prozesse - Absicherung | 

THE ART OF INFLATION MANAGEMENT 
Pricing - Processes - Hedging

13.10.2022, 09.00 - 10.00

Moderation: Dr. Ralf Sauter, Partner, Horvath & Partners 
Claudia Beermann, Mitglied der Geschäftsleitung / CFO, iSi Automotive Holding GmbH
Harald Gindl, CFO, Swietelsky AG 
Harold Kostka, CFO, Wintersteiger AG
Isabell Sevecke, Head of Process Management & Senior Inhouse Consultant, 
ERNI International AG / TE Connectivity

Live in Alpbach

BEERMANN

SEVECKE 

Live in Alpbach
GINDL

Live in Alpbach
KOSTKA

Live in Alpbach



PLENUM

DONNERSTAG 13.10.2022 Alpbach, 12. – 14. Oktober 2022

36

VORSTANDSDISKUSSION | EXECUTIVE DISCUSSION

DIE QUADRATUR DES KREISES? 
Effiziente Maßnahmen der Dekarbonisierung | 

SQUARING THE CIRCLE? 
How to explore efficient decarbonization measures

13.10.2022, 11.45 - 13.00
Moderation: Jessica Schwarzer, Finanzjournalistin
Ludwig Foidl, CFO, Binder Gruppe
Dieter Hengl, Vorstand Corporates, UniCredit Bank Austria AG
Peter Lennkh, Vorstand Corporate Banking, Raiffeisen Bank International AG
Karl Manfred Lochner, Member of the Board, Landesbank Baden-Württemberg
Gabriele Punz-Praxmarer, CFO, Montanwerke Brixlegg AG 
Friedrich Roithner, CFO, Pierer Group

SCHWARZER

Live in Alpbach

LENNKH

Live in Alpbach

FOIDL

Live in Alpbach

LOCHNER

Live in Alpbach

ROITHNER

Live in Alpbach

PUNZ-PRAXMARER

Live in Alpbach

HENGL

Live in Alpbach

POLICY MAKER PANEL | POLICY MAKER PANEL 

BÜROKRATIE ANGST IM UNTERNEHMEN
Wie einfach kann Nachhaltigkeits-Reporting werden? | 

CORPORATE SUSTAINABILITY REPORTING - MADE SIMPLE?
...is bureaucracy-fear justified?

13.10.2022, 14.00 - 15.15

Moderation: Jessica Schwarzer, Finanzjournalistin
Keynote: Simon Meinschad, i.A. des Bundesvorstandes der Industriellenvereinigung; 
Geschäftsführer, hollu Systemhygiene GmbH
Maria Ackerler, VP Finance, Frequentis AG 
Markus Hoskovec, Abteilungsleitung Internationale Beziehungen, 
Analysen & Nachhaltigkeit, Oesterreichische Kontrollbank AG
Franz Maurer, Managing Director, Zaunergroup Holding
Reinhard Riepl, CEO, Reform-Werke Bauer & Co Holding AG
Aleš Stárek, CFO, FACC AG
Wolfgang Viehauser, Marktvorstand und Sprecher des 
Vorstandes HYPO NOE

SCHWARZER

Live in Alpbach

MEINSCHAD 

Live in Alpbach

HOSKOVEC

Live in Alpbach

ACKERLER

Live in Alpbach

STÁREK

Live in Alpbach

RIEPL

Live in Alpbach

VIEHAUSER

Live in Alpbach

MAURER

Live in Alpbach
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YOUNG TALENT PANEL | YOUNG TALENT PANEL 

DER FINANZBEREICH - LEISTUNGSFÄHIG UND ATTRAKTIV 
Die Zukunftsschmiede der Young Talents | 

FINANCE DEPARTMENT - A POOL OF TALENT 
The Young Generation put their ideas to the test

14.10.2022, 09.00 - 10.00
Moderation: Joseph Gepp, Ressortleiter Wirtschaft, derStandard
Sören Buschmann, Corporate Architect, Buschmann & Partners 
Julia Kobler, Group Treasury - Risk Controlling, ALDI SÜD Group
Günter Lechner, Controller, Berndorf Aktiengesellschaft 
Hannes Moser, CFO, Greiner AG
Christina Weixlbaumer, Executive Assistant to the CEO, Austrian Airlines

GEPP

Live in Alpbach
BUSCHMANN

Live in Alpbach

WEIXLBAUMER

Live in Alpbach
MOSER

Live in Alpbach

LECHNER

Live in Alpbach
KOBLER

Live in Alpbach

ALPBACHER ZINS- UND WÄHRUNGSPROGNOSE 

WOHIN WIRD DIE INFLATION UNS FÜHREN?| 

WHERE WILL INFLATION TAKE US?

14.10.2022, 11.30 - 12.30
Moderation: Univ.-Prof. Dr. Christian Helmenstein, Chefökonom, Industriellenvereinigung
Peter Brezinschek, Raiffeisen Bank International AG
Gerhard Massenbauer, HedgeGo GmbH
Antje Praefcke, Commerzbank AG  
Michael Rottmann, UniCredit
Gerald Kisling, Leiter Konzern-Treasury, Österreichische Post AG

HELMENSTEIN 

Live in Alpbach

PRAEFCKE

Live in Alpbach

BREZINSCHEK

Live in Alpbach

ROTTMANN

Live in Alpbach

KISLING 

Live in Alpbach

MASSENBAUER

Live in Alpbach
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Ziel: Emission eines ESG Rating-linked Schuldscheindarlehens in Einklang mit 
der ESG-Strategie des Emittenten. Inhalt: Die RBI zählt zu den führenden Ar-
rangeuren von nachhaltigen Schuldscheinen für Unternehmen. Dabei stehen 
folgenden Dienstleistungen im Vordergrund: Beratung zum passenden nachhal-
tigen Format (grün oder ESG-linked), Strukturierung nachhaltiger Finanzierun-
gen (Finanzierungsstrategie, Auswahl und Definition von KPIs), Verhinderung 

von Greenwashing, Auswahl von ESG Dienstleistern (Ratingagenturen, SPO 
Ersteller etc.), ESG Berichterstattung und Strategie sowie ESG Ratingberatung.
Fallbeispiel: Die praktische Umsetzung eines ESG Rating-linked Schuld-
scheins wird mit einem erfahrenen österreichischen Schuldschein-Emittenten 
diskutiert.

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Gernot Netinger, Leiter Konzernfinanzen/ Head of Group Finance, ÖBB;  
Michael Bures, Raiffeisen Bank International

ESG RATING-LINKED SCHULDSCHEINDARLEHEN – EIN ERFAHRUNGSBERICHT

Ziel: Wir wollen das Thema „Nachhaltigkeit“ am Beispiel eines Industrie-
unternehmens mit energieintensiver Produktion diskutieren, das eine um-
fassende Strategie zur Verwirklichung von Nachhaltigkeitszielen entwickelt 
hat und nun umsetzt. Wir wollen dabei einen Überblick über die Entwicklung 
von Nachhaltigkeitsstrategien und Awareness für (wettbewerbs-)rechtliche 
Fallstricke schaffen. Nicht alles, was gut gemeint ist, ist auch im Einklang mit 
den Rechtsvorschriften. Inhalt: Unternehmen in energieintensiven Sektoren 
stehen vor enormen Herausforderungen. Nachhaltiges Wirtschaften ist längst 
ein Gebot und wird zum Kern von Unternehmensstrategien. Geschäftspartner 
(inkl. Banken), Medien und Interessenvertreter machen zusehends Druck und 

fordern die Übernahme von Verantwortung in Lieferketten, Transparenz und 
detaillierte Information. Unternehmen entwickeln entsprechende Strategien, 
fordern bzw. unterstützen aber auch Brancheninitiativen und gemeinsame 
Maßnahmen. Bei alldem muss allerdings beachtet werden, dass auch Nach-
haltigkeitsvereinbarungen am nationalen und europäischen Recht gemessen 
werden. Kartelle, Verhaltensweisen von marktbeherrschenden Unternehmen 
und Fusionen werden weiterhin streng überwacht. Die rechtlichen Spielräume 
werden zwar bei der Verwirklichung von Nachhaltigkeitszielen schrittweise er-
weitert, rote Linien sind aber jedenfalls zu beachten. 

DATUM 13.10.2022, 15.40 - 16.40 Uhr  |  Dr. Winfried Braumann, REENAG Holding, und Dr. Johannes Barbist, Binder Grösswang

NACHHALTIGKEIT – DIE UNTERNEHMERISCHE UND WETTBEWERBSRECHTLICHE PERSPEKTIVE

Ziel: Nachhaltige Finanzierungen erhöhen stetig ihren Anteil an den Trans-
aktionen und erfahren auf Investorenseite einen guten Appetit. Auch für Ihr 
Unternehmen könnte sich die Frage nach einer nachhaltigen Zutat bei kom-
menden Transaktionen stellen. Inhalt: Wir wollen Ihnen die aktuelle Küche 
und Zutaten bei den Strukturen nachhaltiger Finanzierungen aufzeigen und Sie 
über die Verträglichkeiten der Investoren informieren. Anhand eines speziel-

len Menüs bzw. eines Praxisbeispiels wollen wir aufzeigen, welche Parameter 
und Umfang (Zeit/Ressourcen) bei der Umsetzung einer solchen Transaktion zu 
berücksichtigen und einzuplanen sind. Fallbeispiel: Welche Rezeptur der 
AMAG Austria Metall AG zu einem erfolgreichen ESG-Rating und ESG-linked 
SSD Emission in 2022 verholfen hat, lüften die beiden Referenten dann Schritt 
für Schritt.

DATUM 13.10.2022, 15.40 - 16.40 Uhr  |  Karl-Heinz Bühner, Head of Corporate Debt Origination LBBW; 
Rüdiger Pressler, Head of Corporate Treasury, AMAG Austria Metall AG

HAUSMANNSKOST ODER HAUBENKÜCHE 
– nachhaltige kapitalmarkt/-nahe Finanzierungen im Fokus

Ziel: Optimierung der verfügbaren Finanzinstrumente durch die Erlangung 
der Kapitalmarktfähigkeit unter Anwendung eines oder mehrerer Credit Ra-
tings. Beschreibung des Zusatznutzens von Corporate Ratings jenseits der 
Unternehmensfinanzierung. Inhalt: Strategische und technische Vorgehens-

weise bei der Finanzierung von Großunternehmen. Auswahl der geeigneten Ra-
tingagentur(en) anhand verschiedener Kriterien. Fallbeispiele: Zwei nam-
hafte Österreichische Unternehmen präsentieren praxisnah Ihre Motivation, 
Strategien und Wege zum Credit Rating von Fitch Ratings.

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Rolf Urban, Senior Director; Harald Drachenberg, Senior Director, BRM Corporates and Structured Credit, Fitch 
Ratings; Erich Stark, Head of Corporate Treasury Solutions, PwC

OPTIMIERUNG DER UNTERNEHMENSFINANZIERUNG – UND NICHT NUR DAS 
NUTZEN UND ANWENDUNG VON CREDIT RATINGS IN DER PRAXIS

WORKSHOPS / EXPERTISE

FINANZIERUNGAlpbach, 12. – 14. Oktober 2022
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Ziel: Wie Unternehmen von einem Green Finance Framework profitieren.  
Inhalt: Was umfasst ein Green Finance Framework, welche Vorausset-
zungen müssen erfüllt sein, wie ist der Prozess und wer ist involviert? 
Welche Vorteile ergeben sich intern und extern und wie verändert sich die 
Kommunikation? Die schwedische Bank SEB hat 2008 zusammen mit der 
Weltbank den ersten Green Bond entwickelt und damit den Grundstein 

für das Konzept von nachhaltigen Finanzprodukten gelegt. Fallbeispiel: 
Nadine Hotzwik und Sven Ost diskutieren mit Alexandra Themistocli, SEB, 
über die Erfahrungen von Mercedes-Benz bei der Erstellung eines Green 
Finance Frameworks und geben Einblicke in ihre zukünftige Anwendung 
von nachhaltigen Finanzprodukten.

DATUM 14.10.2022, 10.15 - 11.15 Uhr  |  Nadine Hotzwik, Umwelt Reporting und Sven Ost, Treasury, Mercedes-Benz Group; 
Alexandra Themistocli, Head of Sustainability DACH, SEB  

“GREEN FINANCE FRAMEWORK – ZUKUNFTSINVESTITIONEN NACHHALTIG FINANZIEREN“

WORKSHOPS / EXPERTISE

FINANZIERUNG Alpbach, 12. – 14. Oktober 2022
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Ziel: International ausgerichtete Unternehmen haben bei der Finanzierung 
ihres Wachstums besondere Anforderungen. Um Internationalisierung zu 
ermöglichen, bedarf es einer darauf ausgerichteten Finanzierungsstrategie. 
Inhalt: Investitionen im Ausland bergen mitunter auch Risiken. Der richtige 
Finanzierungsmix ist entscheidend für den Erfolg von Internationalisierungs-
projekten. Erfahren Sie, welche Besonderheiten zu beachten sind und welche 
Lösungsansätze es gibt. Das Fachseminar zeigt, mit welchen Strukturen und 
Instrumenten sich Unternehmen optimal absichern und finanzieren können. 

Fallbeispiele: Best Practice für risiko- und kosteneffiziente Finanzierung: 
von der Strukturierung bis zur Umsetzung. Die STIWA Holding GmbH, weltweit 
führender Automations-, Produktions- und Softwarespezialist, berichtet, mit 
welchem Finanzierungskonzept sie die Ausweitung ihrer Geschäftsaktivitäten 
in China und den USA vorangetrieben hat. Profitieren Sie von diesen Beispielen 
aus den Themenkreisen Liquidität, Refinanzierung, Förderungen, Risikoabsiche-
rung und Vermittlung zu internationalen Partnerbanken zur Optimierung der 
Gesamtfinanzierung.

DATUM 13.10.2022, 16.45 - 17.45 Uhr  |  Gerald Berger CFO Stiwa Holding GmbH, Martin Frühwirth (RLB OÖ – Strukturierte Finanzierung), 
Franz Kaltenbrunner (Stv. Leiter Markt Firmenkunden Österreich & International)

INNOVATIVE INTERNATIONALE PROJEKTFINANZIERUNG AM BEISPIEL 
DER STIWA HOLDING GMBH

Ziel: Aus erster Hand Update zu ESG: aktuelle Erfahrungen und Lessons 
Learned aus der Zusammenarbeit von Unternehmen und Bank. Inhalt: 
Taxonomie, Disclosure-Verordnung, Scope 1/2/3, … Unternehmen sehen sich 
mit einer Vielzahl von Themen und Aufgaben bezüglich ESG konfrontiert. Viele 
Projekte wurden bereits gestartet, aber die Herausforderungen und Verpflich-
tungen werden immer konkreter und der Zeitdruck wächst. Seit mehr als einem 

Jahr gibt es dazu auch einen intensiven Dialog zwischen Unternehmen und 
Bank. Zeit, ein erstes Zwischenresümee zu ziehen: Wo stehen die Unternehmen, 
was hat aktuell die höchste Priorität, welche Rolle übernehmen die Banken 
und was sind die gemeinsamen Erfahrungen nach einem Jahr? Fallbeispiel:  
Erfahrungsbericht eines Unternehmens

DATUM 13.10.2022, 16.45 - 17.45 Uhr  |  Herbert Tempsch, Senior Advisor to the Head of Corporates, UniCredit Bank Austria; 
Mary-Ann Hayes, ESG Office Corporates, UniCredit Bank Austria, Ewald-Marco Münzer, Geschäftsführender Gesellschafter – CEO, Münzer Bioindustrie GmbH

„ESG BETRIFFT MICH (NOCH) NICHT“ – DIESER SATZ HAT SICH ERLEDIGT!
ESG – UPDATE, AKTUELLE ERFAHRUNGEN, LESSONS LEARNED DE/EN



Ziel und Inhalt: Es ist absehbar, dass die Zeiten mit hohen Rohstoff-
preisen und Lieferkettenengpässen für Unternehmen herausfordernd blei-
ben. Gleichzeitig schreitet der geldpolitische Normalisierungsprozess der 
Zentralbanken voran – mit dem Risiko, dass höhere Zinsen das Wachstum 
dämpfen. Das Thema Stagflation und „hard landing“ könnte für Unter-

nehmen besonders in den Bereichern Finanzierung und Risikomanagement 
zum Dauerbrenner werden. Wer könnte Gewinner und Verlierer der heraus-
fordernden 20er Jahre des 21. Jahrhunderts werden? Fallbeispiel: Der 
Fachvortrag wird als moderiertes Gespräch gestaltet und bietet die Mög-
lichkeit zur Diskussion aktueller Fragestellungen.

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Antje Praefcke, Commerzbank AG, Senior FX Strategist, weiterer Unternehmensvertreter

„GOLDENE 20ER JAHRE 2.0?“ HERAUSFORDERUNGEN UND STRATEGIEN FÜR UNTERNEHMEN 
IM AKTUELLEN UMFELD

Ziel: Möglichkeiten der Sicherung von Rohstoffrisiken am Finanzmarkt. 
Inhalt: Der sprunghafte Anstieg der Energiepreise im Jahr 2022 hat zu 
einer signifikanten Kostenbelastung für viele Unternehmen geführt. Ökono-
men warnen jetzt vor dauerhaft volatilen Preisen – Grund dafür ist auch die 

Energiewende. Die UniCredit Bank Austria AG zeigt anhand eines Praxisbei-
spiels (Unternehmen N.N.) Möglichkeiten der Sicherung von Energiepreisen 
auf. Fallbeispiel: Erfahrungsbericht eines Unternehmens – Rohstoffsi-
cherung in der Praxis

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Agnes Nehammer-Mang, Head of CTS Network Sales, Stephan Dünisch, Head of Corporate Solutions Group, 
UniCredit Bank Austria AG; Peter Geisler, CFA, CFO hpw Metallwerke GmbH; weitere Unternehmensvertreter

„ENERGIEPREISE – QUO VADIS?“ 
Langfristige Sicherungsmöglichkeiten für Strom, Gas & Diesel

Ziel: Wie erwartet, ist die Inflation das prägende Thema für 2022. Die 
Notenbanken sind gefordert, mehr zu tun, als das (immer noch) denk-
bar ist. Der nun zu erwartenden erhöhten Volatilität der Märkte kann nur 
durch eine regelbasierte FX Intelligenz wirksam begegnet werden. Inhalt: 
Marktteilnehmer werden die Notenbanken zum ersten Mal seit 35 Jahren 

als „Feind der Kapitalmärkte“ erleben. Dies erfordert neue, aktivere Siche-
rungsprozesse als in den letzten 20 Jahren, die nur systematisch umgesetzt 
zum Erfolg führen können. Fallbeispiel: Präsentation von erfolgreichen 
Fallbeispielen aus der Praxis, die durch FX Intelligenz höhere Sicherheit bei 
meist weniger Kosten erreichen konnten.

DATUM 13.10.2022, 15.40 - 16.40 Uhr |  Gerhard Massenbauer, HedgeGo GmbH

WÄHRUNGSPOLITISCHE GROSSWETTERLAGE – 
Inflation und Zinserhöhungen werden uns lange und intensiv beschäftigen 

Ziel: Aufbau einer FX-Risikosteuerung auf Basis eines Portfolioansatzes 
mit einer Algorithmus unterstützten Optimierungsfunktion für die Hedging- 
Transaktionen. Inhalt: Einsatz von zusätzlichen Risikomanagement-
Funktionalitäten in Ergänzung zu einem klassischen Treasury Manage-
ment System. Hierbei wird der Bogen von der Darstellung des FX Ex-

posure, über die FX-Risikoquantifizierung bis hin zur Optimierung von 
Hedging-Maßnahmen gespannt. Fallbeispiel: Die Firma SICK und 
Schwabe, Ley & Greiner präsentieren den Einsatz und die Funktionalitä-
ten der „SLG RiskEngine“. 

DATUM 13.10.2022, 16.45 - 17.45 Uhr  |  Jochen Becker, Senior Vice President, CU Treasury, Credit&Collection bei SICK AG; 
Michael Juen, Managing Director & Partner bei Schwabe, Ley & Greiner 

FX-RISIKOMANAGEMENT – EINSATZ EINES PORTFOLIOANSATZES FÜR OPTIMIERTE 
RISIKOSTEUERUNG IM FREMDWÄHRUNGSBEREICH

WORKSHOPS / EXPERTISE

MARKTRISIKOMANAGEMENTAlpbach, 12. – 14. Oktober 2022
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MARKTRISIKOMANAGEMENT

WORKSHOPS / EXPERTISE

PAYMENT

Ziel: Das Treasury von operativen und administrativen Routineaufgaben 
entlasten sowie digitalisierte und audit-konforme Prozesse zu etablieren, 
um mehr Raum für die eigentlichen Steuerungs- und Kontrollaufgaben zu 
geben. Inhalt: Die Aufgaben von CFO, Head of Accounting und Treasu-
rern ändern sich im Zuge der Digitalisierung und vor dem Hintergrund regu-
latorischer Anforderungen und technologischer Möglichkeiten dramatisch. 
Lernen Sie in diesem Workshop ein geeignetes System kennen, mit dem das 

operative und administrative Tagesgeschäft im Corporate Banking automa-
tisiert abgewickelt und überwacht wird sowie Compliance-Anforderungen 
erfüllt werden können. Fallbeispiel: Realisierung eines zentralen, inter-
nationalen Payment Hubs, Monitoring und Überwachung der internen und 
externen Banking-Prozesse sowie Optimierung des Bank-Account-Manage-
ments durch Einbindung der MultiCash BI.

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Michael Riedler, Head of Group Treasury, TroGroup GmbH;
Gregor Opgen-Rhein, Senior Sales Consultant, Omikron Systemhaus GmbH Co. KG

DIGITAL BANKING 4.0 –  STEUERUNG UND KONTROLLE EINES INTERNATIONALEN 
PAYMENT HUBS MIT DER MULTICASH BI

Ziel: Nachhaltige und höhere Rendite als Ergänzung zu Depositen, 
geht das? Inhalt: BNP Paribas Asset Management ist einer der füh-
renden Asset Manager und Anbieter von Geldmarktfonds (€) in Europa. 
Erfahren Sie, wie ihre kurzfristige Liquidität gesteuert und effektiv nach 

ihren individuellen Anlagezielen angelegt werden kann- sowohl für den 
europäischen Markt als auch weltweit. Fallbeispiel: Wir zeigen kon-
kret, wie Liquidität diversifiziert und nachhaltig, mit dem Anspruch an 
tägliche Verfügbarkeit, angelegt werden kann.

DATUM 14.10.2022, 10.15 - 11.15 Uhr  |  Jochen Mathee, BNP Paribas Asset Management

WELCHE VORTEILE LIEFERN GELDMARKTFONDS IN EINEM WIEDER POSITIV 
RENTIERENDEN ZINSUMFELD

Ziel: Schaffung von Standardlösungen für Zahlungen und Kontoinforma-
tionen bei international vertretenen Unternehmen. Inhalt: International 
agierende Unternehmen haben nicht selten in verschiedenen Ländern Kon-
toverbindungen, die für das Head Office besondere Anforderungen mit sich 
bringen. Bei Zahlungsauslösungen ist die Einhaltung der richtigen Forma-
te wichtig. Bei Kontoinformationen geht es i. d. R. um die Lesbarkeit der  

Kontoinformationen und die technischen Schnittstellen zu den Banken. Er-
fahren Sie mehr über Lösungsansätze zur Optimierung und Realisierung. 
Fallbeispiel: Die Referenten zeigen anhand von Beispielen, wie der Zah-
lungsverkehr zu strukturieren ist und wel-che Hilfsmittel eingesetzt werden 
können, um Synergievorteile zu erzielen.

DATUM 13.10.2022, 16.45 - 17.45 Uhr  |  Sadri Syla und Norbert Hambloch, GEVA Group GmbH; Thomas Rupp, Account Manager, aruba informatik GmbH 

HERAUSFORDERUNGEN BEI DER INTERNATIONALISIERUNG DES ZAHLUNGSVERKEHRS

Ziel: Seit einem guten Jahr ist das Wort Inflation in aller Munde. Wenn auch 
durch die Pandemie und den Ukraine Krieg aus dem Fokus verdrängt, so ist das 
große Thema Klimaerwärmung nun präsenter denn je. Was haben alle diese 
Themen gemeinsam? Sie führen zu großer Unsicherheit und Volatilität an den 
Märkten. Inhalt: Überblick zum Thema Inflation und den potentiell daraus 

folgenden Zinserhöhungen. Wir stellen eine Möglichkeit vor, künftige Zinszah-
lungen zu fixieren, und gleichzeitig von nachhaltigen Zielen oder eines ESG-Ra-
ting Zieles zu profitieren: Der „Sustainability-linked-Swap“. Fallbeispiel: Wir 
zeigen wie eine „grüne“ Finanzierung gegen steigende Zinsen gesichert werden 
kann, und Sie darüber hinaus noch einen Zinsvorteil erzielen können.

DATUM 14.10.2022, 10.15 - 11.15 Uhr  |  Gerold Köb; Harald Schönauer; Raiffeisen Bank International AG

ZINSMANAGEMENT VOR DEM HINTERGRUND VON INFLATION UND KLIMAKRISE DE/EN



Ziel: Die vergangene Zeit war geprägt von etlichen regulatorischen Neue-
rungen betreffend die verpflichtende Nachhaltigkeitsberichterstattung einer 
Vielzahl von Unternehmen. Ziel soll es sein, den teils undurchsichtigen Nebel 
aus Verordnungen und Rechtsakten zu lichten und den Teilnehmer:innen 
praktische Tools und Herangehensweisen an die Hand zu geben, mit denen 
sie zukünftig gesetzeskonforme Nachhaltigkeitsinformation offenlegen kön-
nen. Inhalt: Hauptregelwerke der zukünftigen Berichtslandschaft stellen die 
Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD), die EU-Taxonomie-VO und 
die Directive on Corporate Sustainability Due Diligence (CSDD) dar. Verlangt 

wird insbesondere eine transparente, relevante und holistische Nachhaltigkeits-
berichterstattung innerhalb des Lageberichts des Unternehmens. Diese wird 
zukünftig nicht nur aus der Sicht der Compliance, sondern ebenfalls für die 
Sicherung des Zugangs zu Finanzierung essenziell sein. Fallbeispiel: BDO 
Austria stellt konkrete Best-Practice-Beispiele aus den vergangenen Berichtssai-
sonen vor. Ebenso werden gemeinsam mit den Teilnehmer:innen anhand von 
Fallbeispielen der Weg von der Berichterstellung, Datensammlung und Daten-
aufbereitung bis hin zur Prüfung der Veröffentlichungsinhalte praxisnah ver-
anschaulicht.

DATUM 13.10.2022, 15.40 - 16.40 Uhr  |  Julia Leeb, Sanela Terko, Matthias Hrinkow; BDO 

GEMEINSAM NACHHALTIG BESSER? UNTERNEHMEN UND IHRE WERTSCHÖPFUNGSKETTE 
IM FOKUS DER REGULATORIK

Ziel: Ihr Risikomanagement wird durch den konstanten Lavastrom und un-
vorhersehbare Turbulenzen stark beeinträchtigt. Von der Beschleunigung der 
Inflation über Geldverknappung bis hin zur Unterbrechung der Lieferkette - 
Ihr Kreditmanagement benötigt mehr denn je Zugang zu makro- und mikro-
ökonomischen Daten, um die Solvenz Ihrer Kunden zu bewerten. Inhalt: In 
dieser unsicheren Zeit ist es ein Muss für Ihr Unternehmen, die sich verän-
dernden Risiken Ihrer Lieferkette weltweit zu überwachen und zu antizipieren. 
In diesem Seminar erfahren Sie wie essentiell, gut funktionierendes Risiko-
management ist. Aufbauend auf dem ersten Teil der Veranstaltung, in der Sie 

unser Ökonom zu den aktuellen Wirtschaftsindikatoren und ökonomischen 
sowie politischen Risiken informiert, beleuchtet unser Schadensexperte im 
zweiten Teil konkrete Kundenbeispiele und Best Practices aus Sicht eines glo-
balen Kreditversicherers. Fallbeispiel: Coface beobachtet die Entwicklun-
gen in den Ländern und Sektoren und deren Folgen in Bezug auf wirtschaft-
liche und kommerzielle Risiken genau. In diesem Workshop erfahren Sie, wie 
die neuesten makro- und mikroökonomischen Einschätzungen Ihre Expertise 
im Risikomanagement erweitern.

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Grzegorz Sielewicz, Head of Economic Research - Coface Central & Eastern Europe; 
Georg Sattler, Regional Information, Debt Collection & Claims Director - Coface Central & Eastern Europe 

VOLATILITÄT VS. NACHHALTIGKEIT: WIE KÖNNEN DATEN IHREM UNTERNEHMEN 
ZU EINEM “SICHEREN TANZ“ AUF DEM VULKAN VERHELFEN? EN/DE

Ziel: Krisen sind „Lehrmeister“ zur kritischen Beleuchtung von Bedrohungen der 
Liefer- und Wertschöpfungskette. Schwachpunkte in der Logistik sowie interna-
tionale Abhängigkeiten in der Materialversorgung haben die Verletzbarkeit unse-
res globalen Wirtschaftssystems gezeigt. Ist eine Reduktion dieser Vernetzungen 
wirtschaftlich als auch technisch sinnvoll?  Inhalt: Wie begegnen Unternehmen 
diesen Herausforderungen? Ist der sog. „Schwarze Schwan“ überhaupt zu zäh-

men, und welche Methoden können helfen? Wir beleuchten diese Thematik aus 
Sicht des Risiko- und Chancenmanagements. ENGEL Austria GmbH zeigt wie ein 
internationales Unternehmen Störungen der Lieferkette sowohl als Abnehmer als 
auch als Lieferant managt. Fallbeispiel: Ein Erfahrungsbericht aus Unterneh-
menssicht. Gemeinsam mit einem der größten Hersteller von Kunststoff Spritz-
gussmaschinen, ENGEL Austria GmbH, gehen wir diesem Thema auf den Grund.   

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Dr. Max Pernsteiner, Vice President Global Supply Chain, ENGEL Austria GmbH
Dipl. Ing. Johannes Vogl, Geschäftsführer, GrECo Risk Engineering GmbH 

DIE EVALUIERUNG DES LIEFERKETTENRISIKOS UND DESSEN ABSICHERUNGSMÖGLICHKEITEN
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Ziel: Treasury-Berichtswesen muss nicht kompliziert sein und darf sogar 
Spaß machen. Von der einfachen Abweichungsanalyse bis zum übersichtli-
chen Management-Berichtswesen. Inhalt: Wir teilen unsere Erfahrungen 
aus Projekten der letzten Jahre mit Ihnen und erklären gemeinsam mit Herrn 
Schantl, wie ANDRITZ die konzernweite, währungsdifferenzierte Liquiditäts-

planung um die Projektebene erweitert und relevante Daten automatisiert 
von SAP übernimmt.Fallbeispiel: ANDRITZ zeigt wie einfache Abwei-
chungsanalysen, Ad-Hoc-Berichte und übersichtliches Management-Repor-
ting umgesetzt werden können. All das sehen Sie anhand einer Live-Demo 
gemäß dem Motto „Seeing is believing“.

DATUM 13.10.2022, 15.40 - 16.40 Uhr  |  Jürgen Sprenger, Managing Director, Nomentia; Stefan Schantl, Head of Investor Relations, ANDRITZ AG

TREASURY-BERICHTSWESEN AUF KNOPFDRUCK
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Ziel: Für Führungskräfte in allen Branchen steigt der Druck, die Auswirkun-
gen des Klimawandels auf das eigene Unternehmen besser zu verstehen und 
klimabezogenen Risiken gegenüber Investoren und anderen Stakeholdern 
offenzulegen. Das Seminar hat zum Ziel, ein Verständnis für die wichtigsten 
Aspekte einer klimabezogenen Risikoanalyse mit einem Fokus auf physische 
Risken zu vermitteln. Inhalt: Internationale Standards für die nichtfinanzielle 
Berichterstattung wie die Empfehlungen der TCFD, des NGFS, oder neu der EU 
Taxonomy for sustainability activities werden zunehmend wichtiger. Um Unter-
nehmen bei der Berichterstattung zu unterstützen, tummeln sich mittlerweile 

viele Anbieter im Markt. Da es momentan noch keine Qualitätsstandards für 
diese Anbieter gibt, ist es für Unternehmen eine Herausforderung sich für den 
richtigen zu entscheiden. Damit einhergehend stellt sich auch die Frage, wo die 
Grenze des machbaren sind, z.B. wie genau können die Analysen zukünftiger 
Gefahren erfolgen, weshalb müssen quantitative Analysen mit Vorsicht interpre-
tiert werden?  Fallbeispiel: Wichtige Anhaltspunkte bei der Erstellung eines 
Klimarisikoberichte und der Wahl des richtigen Anbieters werden erläutert und 
die Grenzen des momentan Machbaren aufgezeigt. 

DATUM 13.10.2022, 16.45 - 17.45 Uhr  |  Neil Aellen, Climate risk Specialist, Swiss Re

DER ELEFANT IM RAUM: DIE ÄRA DER BERICHTERSTATTUNG VON 
PHYSISCHEN KLIMARISIKEN

Ziel: Veränderungen in der Risikolandkarte bleiben eine wesentliche Kompo-
nente für die Unternehmensführung. Es wird aufgezeigt, dass Risk Manage-
ment Systeme eingebettet in adäquate Versicherungsdeckungen und ergänzt 
von passenden Krisenplänen eine wichtige Basis für EntscheidungsträgerIn-
nen sind. Dabei muss aktuell vor allem auf häufigere und signifikantere Ver-
änderungen Wert gelegt werden. Inhalt: Es werden Zugänge behandelt um 

auch künftig gut vorbereitet und kompetent auf Veränderungen reagieren 
zu können und auch die den Risiken innewohnenden Chancen zu ergreifen. 
Fallbeispiel: Die wichtigsten Eckpunkte eines ganzheitlichen Risk Ma-
nagementsystems werden präsentiert und dabei bereits „best practice“ An-
sätze sowie mögliche und häufige Fehler aufgezeigt. 

DATUM 14.10.2022, 10.15 - 11.15 Uhr  |  René Forsthuber, Managing Director - Enterprise Risk Solutions, Aon

NAVIGATIONSSYSTEM RISK MANAGEMENT – NEUE PERSPEKTIVEN IN ZEITEN DES WANDELS



Ziel: Verdeutlichung der Differenzierung eines plattformbasierten Facto-
ring-Programms auf dem CRX Marktplatz im Vergleich zum konventionellen 
Angebot im Markt. Inhalt: Im Dezember 2020 ist Knorr-Bremse mit einer 
stillen und regresslosen Forderungsverkaufsstruktur über den CRX Marktplatz 
gestartet. Über die dabei gesammelten Erfahrungen berichtet Senior Treasurer 

Rainer Gerstung. Fallbeispiel: Der Referent wird insbesondere auf die An-
forderungen seitens Knorr-Bremse an eine multibankfähige Factoring-Plattform 
eingehen und dabei die Bedeutung von hoher Flexibilität und Skalierbarkeit, 
des True Sales sowie einer einheitlichen Vertragsdokumentation der teilneh-
menden Banken und Factoringgesellschaften hervorheben.

DATUM 13.10.2022, 15.40 - 16.40 Uhr  |  Rainer Gerstung, Senior Manager Corporate Finance & Treasury, Knorr-Bremse AG; 
Tim Kallenborn, Head of Sales, CRX Markets AG

FACTORING DER ZUKUNFT: VORTEILE EINES VOLLAUTOMATISIERTEN 
MULTI-BANK-FORDERUNGSVERKAUFS

WIE KÖNNEN MODERNE BANKEIGENE IT-LÖSUNGEN UND FINTECHS ZUR NACHHALTIGEN 
LIQUIDITÄTSVERSORGUNG BZW. OPTIMIERUNG DES „WORKING CAPITAL“ BEITRAGEN?

Ziel: Ein Supplier Finance-Programm um eine „Pre-shipment“ bzw. „Purcha-
se Order“- Finanzierungsoption zu erweitern, stabilisiert und unterstützt die 
Lieferkette. Voraussetzung dafür ist neben dem Marktzugang der Bank ein 
intelligenter Kreditbeurteilungsmechanismus, um effizientes Pricing, Skalier-
barkeit und einen effizienten „End-to-end“-Prozess zu ermöglichen.  Inhalt: 
Das Magazin Euromoney hat HSBC erneut als „Best Trade Finance Bank” 

ausgezeichnet. Wir präsentieren eine innovative Supply Chain-Finanzierungs-
lösung, die auf einer datengetriebenen Scorecard basiert und eine weitge-
hend digitalisierte Kreditentscheidung liefert. Fallbeispiel: Die Referenten 
besprechen mit den Teilnehmern die Struktur und ihre Vorteile, ordnen die 
Lösung in mögliche Zielvorstellungen des Unternehmens ein und geben prak-
tische Einblicke anhand von aktuell umgesetzten Transaktionen.

DATUM 13.10.2022, 10.30 - 11.30 Uhr  |  Constantin Droste zu Vischering, Head of Business Development and Client Management, 
Global Trade & Receivables Finance, HSBC; Sascha Facius, Business Development Manager, Global Trade & Receivables Finance, HSBC

INTEGRIERTE PRE/POST-SHIPMENT FINANZIERUNG MIT DIGITALISIERTER 
KREDITENTSCHEIDUNG
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Ziel: Bereitstellung von Entscheidungshilfen zur Auswahl von bankeigenen 
IT-Lösungen bzw. FinTechs. Inhalt: Es werden bankeigene IT-Lösungen ver-
sus FinTech-Lösungen diskutiert - Digitalisierung und Automatisierung – wie 
können Unternehmen profitieren? Am Beispiel Factoring werden die flexible 

Liquiditätsschöpfung und das Management von finanziellen Kennzahlen skiz-
ziert. Fallbeispiel: Fallstudie mit einer FinTech am praktischen Beispiel, 
Fallbeispiel Factoring aus der produzierenden Industrie

DATUM 14.10.2022, 10.15 - 11.15 Uhr  |  Robert Fleischmann, Head of Working Capital Solutions, UniCredit Bank Austria AG; 
Roman Schöbinger, MA, Working Capital Solutions, FactorBank AG; Ralf Kesten, Sales Director DACH, cflox GmbH

Ziel: Rund ein Drittel des Working Capitals sitzt in Debitorenprozessen fest. 
Mit einer effizienten Zahlungseingangsverarbeitung können Unternehmen 
DSO reduzieren und damit wertvolle Liquidität freisetzen. Inhalt: Mit einer 
schnellen Zuordnung von Zahlungseingängen tragen Finanzabteilungen 
maßgeblich zum Unternehmenserfolg bei. Unterschiedliche Formate, Sys-
teme und Prozesse sowie manuelle Tätigkeiten sind jedoch oft Heraus-

forderungen. Eine intelligente Automatisierung, die Kundenzahlungen 
selbst in komplexen Fällen zuordnet, spart viel Zeit und liefert CFOs eine 
schnellere Übersicht über eingehende Cashflows. Fallbeispiel: Ge-
meinsam mit einem Kunden zeigt Serrala, wie Unternehmen Debitoren-
prozesse automatisieren und Working Capital optimieren können. 

DATUM 14.10.2022, 10.15 - 11.15 Uhr  |  Manuel Klaaßen, Manager Solution Architects, Serrala

WORKING CAPITAL: WIE UNTERNEHMEN DSO REDUZIEREN UND DIE IN 
ACCOUNTS RECEIVABLE GEBUNDENE LIQUIDITÄT FREISETZEN KÖNNEN
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